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FrozenYoghurt : Das ganze Leben ist eine Aneinanderreihung von Situationen, in denen im
Zentrum die Frage "Zeit/Aufwand oder Geld?" steht. Ich weiß nicht, ob es da die ideale Methode
gibt, hier vorzugehen, außer manchmal einfach etwas wagen und, wenn es sich im Nachhinein
als die falsche Entscheidung herausstellte, hierauszulernen und bei der nächsten Gelegenheit
anders zu entscheiden.

Gerade beim Kauf von Materialien gibt es hier einige Kollegen (m/w/d), die zu Beginn ihrer
Lehrkräftekarriere tiefer in die Tasche griffen und für sich feststellten, dass sie langfristig
keine/nur noch wenige beruflichen Ausgaben mit privaten Mitteln begleichen möchten.
Womöglich ist diese Erkenntnis dann mehr wert als der Wert, der in früheren Jahren für
Unterrichtsmaterial ausgegeben wurde.

-----

Anschauungs- und handlungsorientiertes Material ist zweifelsfrei toll, keine Frage, aber am
Ende muss jede Lehrkraft darauf achten, dass der investierte Vorbereitungsaufwand
verhältnismäßig ist. Manchmal muss Unterricht pragmatisch ausfallen, aber das macht ihn aus
pädagogisch-didaktischer Sicht nicht automatisch schlecht, denn im Kern geht es darum, dass
die Schüler (m/w/d) ihre Lernziele erreichen - was auch in pragmatisch organisiertem Unterricht
grundsätzlich möglich ist.
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